
B e k a n n t m a c h u n g  

Sitzung: Haupt- und Finanzausschuss 

 

Termin: Dienstag, 28.03.2017, 18:00 Uhr 

Ort: Brakel, Klöckerstraße 25,  
Städt. Gemeinschaftsgrundschule, 
Lehrerzimmer 

 

Die Ausschussmitglieder treffen sich bereit um 17 :00 Uhr im Eingangsbereich 
zur Besichtigung der Schule.  
 

 Tagesordnung 

 Öffentliche Sitzung 
 

1. 
 

Neues Lehrerzimmer an der Städt. Gemeinschaftsgrundschule 
Brakel 
 

 

2. 
 

Satzung über die Erhebung von Elternbeiträgen für den 
Besuch der "Offenen Ganztagsschule" (OGS) im Primarbereich 
in Brakel vom 19.05.2006; hier: 5. Änderungssatzung 
 

 

3. 
 

12. Änderung der Hauptsatzung; hier: Aufwandsent-
schädigung für Ausschussvorsitzende 
 

 

4. 
 

Mitteilungen zu verschiedenen Anregungen der CDU-Fraktion 
aus der Sitzung des Haupt-/Finanzausschusses am 
08.03.2016 
a) Pflege von Hecken und Gehölzen 
b) Unterhaltung Wirtschaftswege und Grünflächen 
c) Straßenbeleuchtung 
 

 

5. 
 

Bekanntgaben der Verwaltung 
 

 Nichtöffentliche Sitzung 
 

6. 
 

Antrag im Zusammenhang mit dem Übergang der Trägerschaft 
des „St. Raphael Erkeln“ (Regelkindergarten) auf die Kath. 
Kindertageseinrichtung Hochstift gGmbH 
 

 

7. 
 

Förderung von Einzelmaßnahmen aus dem Verfügungsfonds 
(Städtebauförderung) 
 

 

8. 
 

Bekanntgaben der Verwaltung 
 

 

Brakel, 17.03.2017 Hermann Temme, Bürgermeister 
 



B e k a n n t m a c h u n g  

Sitzung: Bauausschuss 

 

Termin: Mittwoch, 29.03.2017, 18:00 Uhr 

Ort: Brakel, Am Markt 4a, Sitzungssaal 
"Alte Waage" 

 
 Tagesordnung 

 Öffentliche Sitzung 
 

1. 
 

Planungsangelegenheiten 
 

1.1. 
 

Erweiterung des Nahwärmenetzes "Innenstadt" bis zur 
"Warburger Straße" durch die Energieservice Westfalen-
Weser; Planvorstellung 
 

 

1.2. 
 

Radwege im Bereich der Nieheimer Straße zwischen 
Faulensieksweg und Ringstraße einschließlich der 
Optimierung der Bushaltestellen; Vorstellung der 
Machbarkeitsstudie 
 

 

1.3. 
 

Erweiterung des Mitfahrerparkplatzes im Bereich der 
Kreuzung der B 252 "Ostwestfalenstraße" und der B 64; 
Planvorstellung 
 

 

1.4. 
 

Satzung der Stadt Brakel Nr. 2 "Schlingweg" im Stadtbezirk 
Bellersen über die Einbeziehung einzelner 
Außenbereichsflächen in die im Zusammenhang bebauten 
Ortsteile [§ 34 (4) S. 1 Nr. 3 Baugesetzbuch (BauGB)] 
a. Beratung von Stellungnahmen aus der Offenlegung 
b. Beratung von Stellungnahmen aus der Beteiligung der 
Behörden 
c. Satzungsbeschluss(vorschlag) 
 

 

1.5. 
 

Maßnahmen zur Verbesserung der Gewässerökologie und des 
Hochwasserschutzes 
 

 

1.6. 
 

Arbeitsgemeinschaft der historischen Stadt- und Ortskerne 
NRW - "Erbe im Gepäck - Zukunft im Blick" und 
"Zukunftsprogramm 2030" 
 

 

2. 
 

Bekanntgaben der Verwaltung 
 

 
Brakel, 17.03.2017 Joachim Holtemeyer, 

Ausschussvorsitzender 



B e k a n n t m a c h u n g  

Sitzung: Betriebsausschuss 

 

Termin: Donnerstag, 30.03.2017, 18:30 Uhr 

Ort: Brakel, Am Markt 4a, Sitzungssaal 
"Alte Waage" 

 
 Tagesordnung 

 Öffentliche Sitzung 
 

1. 
 

Zentrale Enthärtung des Trinkwassers durch das Versorgungs-
unternehmen der Stadt Brakel (VUBRA), Wasserwerk; 
Vorstellung der Ergebnisse der Machbarkeitsstudie 
 

 

2. 
 

Feststellung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes 
2015 des Kommunalunternehmens der Stadt Brakel (KUBRA); 
Neufassung 
 

 

3. 
 

Sommer- und Hallen-Bad der Stadt Brakel; Saison- und 
Öffnungszeiten ab dem Jahr 2017 
 

 

4. 
 

Wegeeinziehungsverfahren in der Gemarkung Brakel, Flur 50, 
Flurst. 140 tlw. 
 

 

5. 
 

Bekanntgaben der Verwaltung 
 

 Nichtöffentliche Sitzung 
 

6. 
 

Auftragsvergaben 
 

 

6.1. 
 

Flachdachsanierung Musikraum Realschule/Gesamtschule 
 

 

6.2. 
 

Geschlossene Kanalsanierung 2017 
 

 

6.3. 
 

Offene Kanalsanierung 2017 
 

 

6.4. 
 

Erneuerung der Trinkwassertransportleitung im Zuge der 
Verlegung einer Gasleitung in Rheder (außerplanmäßige 
Ausgabe) 
 

 

7. 
 

Bekanntgaben der Verwaltung 
 

 
Brakel, 20.03.2017 Raimund Giefers, Vorsitzender 
 



B e k a n n t m a c h u n g 
   der Fischereigenossenschaft Brakel 

 
 
Die Mitglieder der Fischereigenossenschaft Brakel lade ich hiermit zur 
Genossenschaftsversammlung für 
 
 

Montag, den 03. April 2017 um 20.00 Uhr 
in die Gaststätte Tegetmeier in Brakel, Hanekamp 

 
 

herzlich ein. 
 
Tagesordnung: 
 
1.) Genehmigung der Niederschrift der letzten Genossenschafts-

versammlung 
2.) Kassenbericht des Kassenführers und Kassenprüfungsbericht 
3.) Entlastung des Vorstandes und des Kassenführers 
4.) Verlängerung der Vereinbarung mit den Koppelfischereiberechtigten 

Siddessen  
5.) Verschiedenes u.a. Anfragen von Mitgliedern etc. . 

 
 
 
Brakel, den 14. März 2017  
 
Hans Menne 
Vorsitzender 



Die Stadt Brakel informiert: 
 

 
Vortrag: Frauen in die Politik: Wie lese ich einen kommunalen Haushalt? 
 
 
Am kommenden Donnerstag, 30. März 2017, findet in der Zeit von 19 Uhr bis 
20.30 Uhr ein Vortrag des Dozenten Hans-Dieter Fleischer "Frauen in die 
Politik: Wie lese ich einen kommunalen Haushalt?" in Brakel im Haus des 
Gastes statt. Dieser Vortrag erfolgt im Rahmen der Reihe " Politik in meiner 
Stadt- wie geht was?" 

Seit Anfang 2005 gilt für die Kommunen in Nordrhein-Westfalen das Neue 
Kommunale Finanzmanagement (NKF). Der Haushaltsplan hat damit ein völlig 
neues Gesicht erhalten. Die Verknüpfung von Produkten mit Erträgen und 
Aufwendungen als zentraler Rechnungsstoff sind die tragenden Informations- 
und Planungsinstrumente des kommunalen Haushaltsrechts. Der Vortrag wird 
sich mit den Elementen des NKF befassen und auf den Inhalt eines kommunalen 
Haushalts eingehen. Neben den Bestandteilen der Haushaltssatzung werden auch 
Erläuterungen zu den Positionen der Ergebnis- und Finanzpläne am Beispiel von 
Produkten gegeben.  

Der Vortrag ist kostenlos – um eine telefonische oder schriftliche Anmeldung bei 
der VHS Bad Driburg (Veranstaltung Nr. 110010) wird unter der Telefonnummer 
05253/881700 oder per Email info@vhs-driburg.de gebeten. Die 
Gleichstellungsbeauftragten des Kreises Höxter freuen sich über eine rege 
Beteiligung der Frauen in der Region. 

 

mailto:info@vhs-driburg.de


Brakel beteiligt sich an der Earth Hour 2017 
Am Samstag, 25. März 2017 gehen von 20:30 Uhr an weltweit die Lichter aus. Auch in Brakel werden 
die Beleuchtung des Rathauses und der Pfarrkirche für eine Stunde ausgeschaltet. „Mit der 
Beteiligung an der Earth Hour 2017 wollen wir ein Zeichen setzen und uns an der größten globalen 
Klima- und Umweltschutzaktion beteiligen, die es gibt“, sagt Hendrik Rottländer, 
Klimaschutzmanager der Stadt Brakel.  

Bereits zum elften Mal ruft der „World Wilde Fund for Nature (WWF)“ zu dieser  Aktion rund um den 
Globus auf. Gemeinsam mit der Stadt Brakel werden das Brandenburger Tor, der Kölner Dom, die 
Dresdner Frauenkirche,  Sydney’s Opernhaus, das Empire State Building in New York und viele andere 
bekannte Sehenswürdigkeiten – im Dunkeln stehen. Die Aktion motiviert weltweit Millionen 
Menschen dazu, umweltfreundlicher zu leben und zu handeln – weit über die sechzig Minuten 
hinaus. Nicht nur zur Earth Hour, sondern auch im alltäglichen Leben. Dabei kann jeder mitmachen. 
Denn: Klimaschutz geht gemeinsam!- so das Motto der WWF Earth Hour 2017. 

 

 

 

 



Die Stadt Brakel informiert: 
 

 

Brunnenausschank „Kaiserbrunnen“ außer Betrieb 
 

 
In Absprache mit dem Chemischen- und Veterinäruntersuchungsamt 
Ostwestfalen-Lippe müssen die Zapfstellen des Brunnenausschanks 
„Kaiserbrunnen“ wegen einer aktuellen Wasseranalyse und den damit 
verbundenen Wartungsarbeiten leider einige Tage außer Betrieb bleiben. 
 
Davon nicht betroffen ist der Cafebetrieb. 
 
Die Stadt Brakel wird Sie frühzeitig an gleicher Stelle und unter 
www.brakel.de unterrichten, wenn der Betrieb wieder aufgenommen 
werden kann. 
 

 

http://www.brakel.de






Klimaschutzbeauftragter der 

Stadt Brakel 

Hendrik Rottländer 

Zimmer 47, Rathaus 

Am Markt 12, 

33034 Brakel 

Tel.: 05272/360-247 

Fax: 05272/360 44 247 

Email:  

h.rottlaender@brakel.de 

 

 
 

 

 

 
 
 
Die Stadt Brakel informiert: 

 

 

Weniger Strom fürs Waschen und Spülen  
Wann es sich lohnt, Wasch- und Spülmaschine ans Warmwasser 
anzuschließen  
Wasch- und Spülmaschine gehören zu den größten Stromverbrauchern im 
Haushalt. Missen möchte sie aus gutem Grund dennoch niemand. In vielen 
Fällen lässt sich der Stromverbrauch der Geräte aber um bis zu einem Drittel 
senken, wenn sie direkt ans Warmwasser angeschlossen werden. Werner 
Tegeler, Experte der Energieberatung der Verbraucherzentrale Brakel, 
erklärt, wann sich der Wechsel lohnt.  
„Das Aufheizen des Wassers macht den Großteil des Stromverbrauchs von 
Wasch- und Spülmaschinen aus. Dabei ist die Wassererwärmung mit Strom 
besonders teuer“, erläutert Tegeler. Es liegt daher nahe, das Wasser anders 
zu erwärmen und erst dann in die Geräte fließen zu lassen. Doch Vorsicht: 
Das macht in vielen, aber nicht in allen Fällen Sinn.  
„Ist sowieso die gesamte Warmwasserbereitung elektrisch, zum Beispiel bei 
einem Elektroboiler, bringt auch der Wechsel des Anschlusses für die 
Geräte keine Einsparung“, sagt der Experte. Empfehlenswert ist dagegen 
Warmwasser aus einer thermischen Solaranlage – das erhält der Betreiber 
im Sommer ohne Mehrkosten. Auch bei Gas- und Ölheizungen ist die 
Wärme oft preisgünstiger als bei elektrischer Aufheizung.  
Außerdem sollte geklärt werden, ob die vorhandenen Geräte überhaupt mit 
Warmwasser betrieben werden können. Einzelne Waschmaschinen 
verfügen über einen gesonderten Warmwasseranschluss. Bei anderen 
Modellen ist ein spezielles Vorschaltgerät erforderlich. Die meisten 
Spülmaschinen können hingegen ohne Umrüstung an die 
Warmwasserleitung angeschlossen werden. Allerdings droht hier eventuell 
ein Verlust der Gewährleistung.  
Werner Tegeler fasst zusammen: „Ist eine Solaranlage vorhanden und sind 
Wasch- und Spülmaschine dafür geeignet, lohnt sich der Betrieb am 
Warmwasseranschluss meistens. Alles andere lässt sich nur im Einzelfall 
entscheiden.“ 

Informationen zum Energie sparen und persönliche Beratungstermine gibt 
es an der Hotline 0211 / 33 996 555 und unter 
www.verbraucherzentrale.nrw/energieberatung.  
Eine halbstündige Beratung von einem Energieberater, findet am 05.04.2017 
in der Verwaltungsnebenstelle am Markt 4 in Brakel statt. 
Terminvereinbarung beim Klimaschutzmanager Dipl. Ing. Hendrik Rottländer  
unter Tel. 05272/ 360-247 oder h.rottlaender@brakel.de.  
 
Beratungsgespräch: Die Berater informieren anbieterunabhängig und 
individuell. Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert vom 
Bundesministerium für Wirtschaft und Energie. 

 

mailto:rottlaender@brakel.de
http://www.verbraucherzentrale.nrw/energieberatung
mailto:h.rottlaender@brakel.de

